
Niederschrift
über den öffentlichen Teil der 10. Sitzung 
der Gemeindevertretung Galmsbüll 
am Dienstag, 21. Juli 2015
Sitzungsort: Landjugendheim Neugalmsbüll, Am Schulplatz 1
Sitzungsdauer: 19:30 bis 22:00 Uhr
Anwesend sind: 
	Bürgermeisterin
	Sinje Stein
	

	Gemeindevertreter
	Bendix Brodersen
	

	Gemeindevertreter
	Malte Martensen
	

	Gemeindevertreter
	Christian Wilhelm Melfsen
	

	Gemeindevertreterin
	Carola Körner
	

	Gemeindevertreterin
	Birgit Kraft-Ribeiro
	

	Gemeindevertreter
	Peter August Petersen
	

	Gemeindevertreter
	Ernst-Ludwig von Schwichow
	

	Gemeindevertreter
	Norbert Rühmann
	


Von der Verwaltung nimmt teil: Sven Mathiesen

Schriftführer
Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß mit folgender Tagesordnung – durch Beschlussfassung zu TOP 2 geändert - eingeladen:
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	Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

	2.
	Tagesordnung

	2.a.
	Dringlichkeitsanträge

	2.b.
	Beschluss über die evtl. Nichtöffentlichkeit der Beratungspunkte

	3.
	Einwohnerfragstunde

	4.
	Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift vom 17.06.2015

	5.
	Berichte der Ausschussvorsitzenden

	6.
	Mitteilungen der Bürgermeisterin

	7.
	Vorstellung der geplanten Baumaßnahmen auf dem Gelände der ehem. Gaststätte Morgenstern bzw. am Wetteringshof (1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6)

	8.
	Beratung und Beschlussfassung über die Brückensanierung am Lämmerweg

	9.
	Bestellung eines Mitglieds für die DRK-Pflegedienst Nordfriesland Niebüll-Bökingharde gGmbH (Beschluss gem. § 39 Abs. 1 GO)

	10.
	Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss

	11.
	Anfragen und Mitteilungen

	
	

	
	Nicht öffentlicher Teil

	12.
	Grundstücksangelegenheiten

	12.a.
	Baugebiet "Am Schulplatz"

	12.b.
	Verkauf von Baugrundstücken

	12.c.
	Pflege der Banketten

	13.
	Anfragen und Mitteilungen mit vertraulichem Inhalt


1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit          
Bürgermeisterin Sinje Stein begrüßt die Erschienenen und stellt fest, dass die Versammlung beschlussfähig ist.
2. Tagesordnung

2.a. Dringlichkeitsanträge          
Beschluss:
Der Tagesordnungspunkte 7 und 8 werden abgesetzt, da hier noch Klärungsbedarf besteht.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
2.b. Beschluss über die evtl. Nichtöffentlichkeit der Beratungspunkte     
Beschluss:

Die Tagesordnungspunkte 12 und 13 werden nicht öffentlich beraten, da Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung vorliegen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
3. Einwohnerfragstunde          
Nachgefragt wird, warum die Industrie- und Handelskammer (IHK) alle Gewerbetreibenden auf die Aufstellung des Flächennutzugsplanes hinweist.

Gemeindevertreter Norbert Rühmann erklärt, dass die IHK als Träger öffentlicher Belange zur Abgabe einer Stellungnahme im Rahmen der Behördenbeteiligung aufgefordert wurde. Daher teilt sie dann standartmäßig allen Mitgliedern mit, dass ein Bauleitplanverfahren läuft und ggf. bestehende eigene Interessen gegenüber der Gemeinde gemeldet werden sollten.

4. Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift vom 17.06.2015
Die Niederschrift über die Sitzung vom 17.06.2015 ist der Gemeindevertretung zugegangen. Es erfolgen keine Einwände.
5. Berichte der Ausschussvorsitzenden          
Carola Körner, Vorsitzende des Schul-, Kultur- und Sportausschusses, berichtet, dass zwischenzeitlich keine Ausschusssitzung stattgefunden hat.

Sie weist darauf hin, dass der Kinderspielkreis auch in den Ferien alle 14 Tage dienstags angeboten wird.

Wilhelm Melfsen, Vorsitzender des Bau-, Wege und Umweltausschusses, berichtet, dass ein Ortstermin an der Neugalmsbüller Kirche stattgefunden hat. In diesem wurden mit allen Beteiligten die Maßnahmen zur Bankettenverstärkung im dortigen Kurvenbereich besprochen. Das Bauamt des Amtes Südtondern wird nunmehr Kostenangebote einholen. Mit der Umsetzung der Maßnahme wird jedoch erst im kommenden Jahr begonnen.

In 14 Tagen beginnen die Arbeiten im Rahmen der Flurbereinigung. Er bittet in diesem Zusammenhang um Verständnis für Beeinträchtigung durch Straßensperrungen. Die Landanlieger werden jedoch rechtzeitig auf anstehende Baumaßnahmen hingewiesen.

Die Verlegung des Breitbandnetzes durch die BreitbandnetzGmbH&Co.KG wird voraussichtlich erst in ein bis zwei Jahren erfolgen. Daher wurde  nach Lösungen gesucht, das Leerrohrnetz zeitnah in Eigenregie oder durch Kostenbeteiligung über Dritte zu erstellen. Leider wurden noch keine gesetzeskonformen Umsetzungsmöglichkeiten gefunden.

6. Mitteilungen der Bürgermeisterin          
Bürgermeisterin Sinje Stein teilt Folgendes mit:

· Zwischenzeitlich liegt der Erlass der Landesplanung zu den Steuermöglichkeiten für den Windkraftausbau vor. Durch die Flächennutzungsplanung (F-Plan) hat die Gemeinde die Möglichkeit mit Hilfe von sog. harten, weichen und sonstigen Tabukriterien eine Konzentrationsplanung zu betreiben. Der F-Plan der Gemeinde Galmsbüll befindet sich noch in der Aufstellung. Daher sollte mit der Planerin Kontakt aufgenommen werden, damit das Planungsziel entsprechend erweitert wird.

· Die Südtondernhalle des Schulverbandes Südtondern ist sanierungsbedürftig. Die Sanierungskosten belaufen sich auf 2,5 Millionen Euro. Ein Drittel der Kosten übernimmt die Stadt Niebüll, zwei Drittel der Schulverband Südtondern. Ein Neubau würde 3,4 Millionen Euro kosten. Das Kollegium der FPS und der Vorsteher des Schulverbandes sind für einen Neubau. 

Die Kosten für einen Neubau liegen um 900.000 € über denen einer Sanierung. Der Kapitaldienst hierfür beträgt 36.000 € jährlich über einen Zeitraum von 30 Jahren. In der Bürgermeisterrunde ist ein Solidarmodell vorgestellt worden, das von einer Finanzierung des Kapitaldienstes durch diejenigen Gemeinden ausgeht, die mit ihrer Finanzkraft über dem ermittelten Durchschnitt im Amtsbereich je Einwohner liegen. Darüber hinaus werden die Zentralorte mit einem Grundbetrag in Höhe von 1.000 € einbezogen. Da die Finanzierungsbeteiligung der Gemeinden an die jeweilige Finanzkraft gekoppelt ist, kann jederzeit ein Wechsel der Gemeinden stattfinden. Gemeinden, deren Finanzkraft im Laufe der Finanzierung sinkt, fallen aus der Beteiligung heraus, während andere, deren Finanzkraft den Durchschnitt übersteigt, neu in die Finanzierung eingebunden werden. Aus diesem Grunde muss die angedachte Finanzierung in sämtlichen Gemeinden beraten werden. Der Anteil der Gemeinde Galmsbüll würde – je nach Finanzierungsmodel – zwischen ca. 1.800,00 € und ca. 6.000,00 € liegen.
Die Gemeindevertretung steht diesem Finanzierungsmodel positiv gegenüber.

· Die Kirchengemeinde wünscht sich eine Überplanung des Friedhofsgeländes. Die BWG-Stiftung wäre bereit, die Kosten hierfür zu übernehmen. Hintergrund ist die Tatsache, dass große Flächen des Friedhofes mittlerweile ungenutzt sind und vorhandene Wege behindert gerecht hergerichtet werden sollten.

Das Planungsbüro „Außenraum, Haukck und Kirchner“ wurde mit der Überplanung beauftragt.

· Wie bereits vom Ausschussvorsitzenden des Bau-, Wege- und Umweltausschusses berichtet, fand am 20.07.2015 ein Ortstermin an der Neugalmsbüller Kirche statt. Abgesprochen wurden die notwendigen Arbeiten zu Banketttenverstärkung. Diese werden kurz von Frau Stein dargestellt. Im Zusammenhang mit der Bankettverstärkung wird die Mauer vor dem ehemaligen Pastorat ebenfalls erneuert. 

· Mehrfach wurde über das überdimensionale Hinweisschild, welches direkt vor der Kirche aufgestellt werden soll, berichtet. Da eine Zustimmung von den Denkmalbehörden noch nicht vorliegt, besteht Hoffnung, dass das Schild nicht aufgebaut bzw. wieder entfernt wird.

· Der Antrag auf Versetzung des Ortseingangsschildes im Bereich Deezbüll wurde abgelehnt. Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung werden Ortstafeln unabhängig von Gemeindegrenzen, dort aufgestellt, wo der Beginn der geschlossenen Bebauung beginnt. Daher wird den Grundstücksbesitzern, die hinter der Ortstafeln wohnen und bei den der Eindruck entstehen könnte, dass ihr Grundstück der Stadt Niebüll zuzuordnen ist, ein neues Hausnummernschild mit der Hausnummer und der Ortsbezeichnung „Galmsbüll“ erhalten.

· Im Baugebiet Neugalmsbüll wurde ein weiteres Baugrundstück veräußert. Somit sind dort nur noch drei freie Bauplätze vorhanden, für die aber jeweils eine Reservierung vorliegt. Daher muss überlegt werden, ob neue Baulandflächen ausgewiesen werden sollen.

· Die Instandsetzungsarbeiten an den Gemeindestraßen sind noch nicht abgeschlossen.

· Abgesprochen werden müssen die Arbeiten an den Grantwegen. Hier wird es nach den Sommerferien ein Gespräch im Amt geben.

· Abschließend wird nochmals ausführlich über die Anhebung des Stavenzinses durch den Sielverband im Christian-Albrechts-Koog diskutiert. ¼ der Galmsbüll Hauseigentümer sind von der Erhöhung des Stavenzinses betroffen. Die ursprünglich geplante Anpassung wurde zwar zurückgenommen, der sich abzeichnende Kompromiss mit einigen Betroffenen sieht jedoch immer noch einen höheren Zins als in den Nachbarkögen vor. Nochmals wird auf die Ungleichbehandlung und den dadurch resultierenden Unfrieden in der Gemeinde hingewiesen. Es wird erneut an den Sielverband appelliert, seine Vorgehensweise zu überdenken.   


7. Vorstellung der geplanten Baumaßnahmen auf dem Gelände der ehem. Gaststätte Morgenstern bzw. am Wetteringshof (1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6)     
Lars Brunk bittet die Gemeindevertretung ein Bauleitplanverfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 (Betriebsgelände des Wetteringhofes) aufzunehmen. 

Dieses ist erforderlich, da er entgegen der bisherigen Planungen zwei Änderungen vornehmen möchte:

1.) Das Doppelgeschoß im südlichen Bereich des Betriebshofes soll statt 5,10m x 6,05m nunmehr 6,65m x 11,05m groß werden, da zwei weitere Büroräume benötigt werden. Eine Planzeichnung wird der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

2.) Das Planungsziel war bisher u.a. die Errichtung eines Bürogebäudes mit Gästewohnungen. Da er sich eine Eigennutzung der Wohnung vorbehalten möchte, bitte er darum, das Planungsziel in Bürogebäude mit Wohnungen abzuändern.

Vor ca. 4 Jahren wurde von Lars Brunk das ehemalige Hotel Morgenstern erworben. Nunmehr überlegt Herr Brunk an dieser Stelle gemeinsam mit seinem Bruder Christoph ein Erlebnishotel zu errichten. Der wesentliche Hotelkomplex mit 60 Zimmern befindet sich auf Niebüller Stadtgebiet. Der Wellnessbereich, die Außenanlagen mit Kinderbereich, Teichanlage, Sauna und Bar, sowie der Parkplatz für ca. 40 Fahrzeuge sind auf dem Gemeindegebiet von Galmsbüll geplant. 

Ausführlich stellt Christoph Brunk der Gemeindevertretung seine Planungen vor. Seine Power Point Präsentation wird der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.

In der anschließenden Beratung kann seiner Bitte, ein Votum für eine Fortführung der Planungen zu erhalten, nicht entsprochen werden. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung sehen noch erheblichen Klärungsbedarf, u.a. mit den Kommunalpolitikern der Stadt Niebüll. Daneben muss sich aufgrund des Gleichbehandlungsgrundsatzes erneut über ein Bauleitplanverfahren für die Koogsreihe befasst werden. 

Nach einer Beratung im Bau-, Wege- und Umweltausschuss wird man die Investoren über das Ergebnis berichten.

8. Beratung und Beschlussfassung über die Brückensanierung am Lämmerweg
· Auszug zur Kenntnis an: FB 3

Der Lämmerweg soll als Flurbereinigungsmaßnahme neu asphaltiert werden. Bei den Vorbereitungen für die Ausschreibung wurde festgestellt, dass eine Brücke, die sich an diesem Weg befindet,  erneuert werden muss. Diese Maßnahme wurde jedoch nicht in den Wege- und Gewässerplan mit aufgenommen, so dass eine Förderung dieser Brückensanierung nicht möglich ist.

Die Sanierung bzw. Erneuerung ist jedoch unaufschiebbar und muss gemeinsam mit den Asphaltierungsarbeiten durchgeführt werden.

Daher ergeht ohne weitere Beratung folgender

Beschluss:
Das Ingenieurbüro Meyer, Eckernförde, wird gebeten die Sanierungsarbeiten auszuschreiben und an den wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
9. Bestellung eines Mitglieds für die DRK-Pflegedienst Nordfriesland Niebüll-Bökingharde gGmbH (Beschluss gem. § 39 Abs. 1 GO)          
· Auszug zur Kenntnis an: BAD

Bisher wurde die Gemeinde Galmsbüll im DRK-Pflegedienst vom ehemaligen Bürgermeister Norbert Rühmann vertreten.

Nach § 104 Gemeindeordnung vertritt der gesetzliche Vertreter der Gemeinde die Gemeinde in Gesellschaften, die der Gemeinde gehören oder an denen sie beteiligt ist.

Gesetzlicher Vertreter der Gemeinde ist die Bürgermeisterin, im Verhinderungsfall die Stellvertretung.

Beschluss:
Als Vertreter der Gemeinde Galmsbüll in der Gesellschafterversammlung der DRK-Pflegedienst Nordfriesland Niebüll-Bökingharde gGmbH wird Bürgermeisterin Sinje Stein bestellt.

Im Verhinderungsfall wird sie von Ernst-Ludwig von Schwichow vertreten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
10. Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den Bau-, Wege- und Umweltausschuss          
· Auszug zur Kenntnis an: BAD

Es ergeht folgender 

Beschluss:
Norbert Rühmann wird zum stellvertretenen Vorsitzenden des Bau-, Wege- und Umweltausschuss gewählt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

11. Anfragen und Mitteilungen          
Es erfolgen keine Wortmeldungen, daher schließt Bürgermeisterin Sinje Stein um 21:10 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. Die Zuhörer/innen verlassen den Sitzungsraum.

________________________________     ________________________________

Bürgermeisterin                                                           Schriftführer
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